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Viel Freude beim Lesen des Gemeindebriefes!

-

Liebe Gemeinde,

Advent, Advent, (k)ein Lichtlein
brennt?

Energie sparen ist angesagt. Ei-
gentlich ja schon immer, oder? Aber
spiatestens als es hiell, die Weih-
nachtsbeleuchtung in Bayreuth und in
anderen Stddten soll reduziert werden
oder ganz wegfallen, merkten wir,
jetzt wird es ernst.

Seit dem Beginn des Krieges gegen
die Ukraine geht es nicht nur um hé-
here Kosten fiir Gas, es geht auch an
unsere inneren Krifte. Die Sorgen
greifen nach den Menschen und sie
fragen sich, wie sollen wir das alles
noch stemmen? Wie soll ich in Zu-
kunft meine Rechnungen bezahlen
konnen? Besonders Menschen ohne
Riicklagen schauen fragend in die Zu-
kunft. Miete, Essen, Kleidung, reicht
das Geld noch, wenn alles teurer wird?
~Wenn es ganz schlimm kommt, ma-
chen wir in der Kirche eine Warme-
stube auf*, war eine Idee in unserer
Kirchengemeinde.

Wir hoffen, dass das nicht nétig
sein wird. Aber schon der Gedanke,
finde ich, ist eine liebevolle Geste. Wir
iberlassen einander als Christen nicht
unserem Schicksal, sondern sind fiir-
einander da. Wir fragen nach einan-
der. Das leuchtet mehr als manche
adventliche StraRen- und Marktbe-
leuchtung. Aufeinander achten und
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Das Volk, das
nacheinan- | imFinstern esg),
der sehen = Wandelt, 9

gibt Halt | Siehtein
und macht = grofes Licht.

Hoffnung.

Der Prophet Jesaja sagte es so: “Das
Volk, das im Finstern wandelt, sieht
ein groRes Licht. Und iiber denen, die
da wohnen im finstern Land, scheint

es hell.

Gemeint ist dabei keine Himmels-
erscheinung, etwa eine Supernova
oder ein Komet. Jesaja richtet eine
Botschaft Gottes aus, die uns heute
besonders gilt: Gott ldsst die Men-
schen in ihrer Not nicht allein. Er
kennt die Angste und schaut auf das
Leid jedes einzelnen Menschen. Und
weil er ein Gott voller Warme ist, l4sst
er jedem ausrichten: Ich komme zu dir
als ein Licht, das heller strahlt als alle
adventlichen und weihnachtlichen
Beleuchtungen. Ich bringe Licht, War-
me und Liebe in dein Leben.

Dieses Licht hat einen Namen: Je-
sus Christus. Wer Jesus hat, hat das
Licht des Lebens und lebt im immer-
wihrenden Advent. Eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit und viel
Segen Gottes im neuen Jahr wiinscht
Ihnen / Euch

Thre/ Eure Pfarrerin
Susanne Memminger

—
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Nachruf Wolfgang Eckert

Wir als Posaunenchorfamilie sind
geschockt und kénnen es immer noch
nicht glauben: Unser Wolfgang soll
nicht mehr da sein. Einfach unfassbar.

Wolfgang war Mann der ersten
Stunde. Uber 40 Jahre hat man sich in
der Kirche in Laineck jede Woche zu
Auftritten oder zur Probe getroffen
und anschlieRfend in gemiitlicher Run-
de noch iiber das gemeinsame Spielen,
die Erlebnisse und die Zukunft des
Chores philosophiert. Er hat iiber die
vielen Jahre immer sein ganzes Herz-
blut fiir seinen Chor gegeben und sei-
ne beiden Kinder Annika und Laura in
den Chor gebracht. Ohne das beispiel-
lose Engagement von Wolfgang und
den drei Eckerts wiren wir nicht das,
was uns bis jetzt auszeichnete. Wolf-
gang hat als stets sattelfester Stamm-
bldser und Routinier eine Vielzahl von
Jungbldsern ausgebildet. ,.Setz dich
neben Wolfgang“ hieR es immer,
,,dann lernst du es.”

Neben dem Musikalischen hat er
aber etwas ganz Besonderes in den
Chor eingebracht, das man auf keiner
Musikschule, Fortbildung oder sonst
wo lernen kann: einmalige und bei-
spiellose Herzlichkeit, Menschlichkeit
und Hilfsbereitschaft. Und das Bren-
nen fiir seinen Chor und seine Ideen,
die Chorgemeinschaft zu starken und
voranzubringen. Wolfgang hinterlésst
damit musikalisch und vor allem

-

g

g

menschlich eine groRe Liicke, die nie-
mand fiillen kann.

Aber irgendwie muss es ohne ihn
weitergehen, das sind wir ihm schul-
dig. Noch auf seiner letzten Probe hat
er sich gewiinscht, dass es mit dem
neuen Chorleiter Michael Lippert mu-
sikalisch weitergeht und einen stirke-
ren Probenbesuch gefordert.

Wir als Posaunenchorfamilie sind
sehr dankbar, mit Wolfgang die vielen
grolRartigen Erlebnisse und Aufritte
teilen zu diirfen. Sein Sinn fiir Humor
bleibt unvergessen und wir werden
uns bei so mancher Gelegenheit mit
einem Schmunzeln an ihn erinnern.
Wir sind traurig und vermissen ihn
sehr. Wir wiinschen uns allen, dass
sich die Trauer nach und nach wan-
delt in Dankbarkeit, einen so lieben
Menschen gehabt zu haben.

Posaunenchor Laineck
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Flurgottesdienst in Hoflas 2022

Wir hatten uns als Teilnehmer-
gemeinschaft auf unseren Flur-
gottesdienst gefreut. Kuchen wur-
den gebacken; unser Dorfmetz-
ger hatte Weilwiirste vorbereitet
und in den Gérten wurden die
schonsten  Herbstblumen  ge-
schnitten. Das Wetter sollte ei-
gentlich den Vormittag iiber tro-
cken sein. Alle packten ihre Sa-
chen ein und luden sie am Berg
aus. Mit Begeisterung wurde alles auf-
gebaut und geschmiickt.

Alles war fertig und die Regenwol-
ken wurden dichter und dichter. Was
tun?

Die Zeit drdngte, es musste eine
Entscheidung her: Bleiben wir am
Berg oder gehen wir in die Halle? ....
Wir gehen in die Halle.

Alles Notwendige wurde in oder
auf die Fahrzeuge geladen oder auch
zu Ful ins Tal getragen und in die
Halle gebracht. Ein LKW sicherte die
Fahrzeuggrube und bildete die Biihne.

Die Plattform war allerdings nur tiber
eine hohe Leiter erreichbar.

Letztendlich fing mit nur wenigen
Minuten Verspiatung der gemein-
schaftliche Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden Laineck und Nemmersdorf
an.

Chor und musikalische Umrah-
mung rundeten das Geschehen ab.
Den Gottesdienst selbst gestalteten
Frau Susanne Memminger und Herr
Martin GeiRler.

Fiir die groRe Kinderschar fand ein
Kindergottesdienst gleich nebenan
statt.

Nach dem Gottesdienst gab es
Weilwiirste, Wienerle und Ge-
tranke. Wer wollte, konnte gleich
den Sonntagskaffee mit Kuchen
anschlieRen.

Der Erlés der Veranstaltung
" kam dem Montessori-Kindergar-

W= ten zugute.

EP

—
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Konfirmandenfreizeit in Weidenberg

Unsere Freizeit begann am Freitag
um 15 Uhr an unserer Kirche. Von da
aus starteten wir unsere Wanderung
nach Weidenberg. Auf dem Weg dort-
hin erledigten wir viele Aufgaben, die
uns gestellt wurden, z.B. ein Gruppen-
foto machen. Als wir dann am spiten
Nachmittag an unserer Unterkunft
eintrafen, durften wir uns ein wenig
umsehen und die Zimmer beziehen.
Den ersten Abend beendeten wir mit
einem Lagerfeuer und lasen danach
noch in der Bibel.

Am Samstagmorgen wurden wir
nach dem Friihstiick in zwei Gruppen
aufgeteilt und befassten uns jeweils
mit der Bibelgeschichte von Jona oder
der von der Nidchstenliebe. Am Ende
der Gruppenarbeit stellten wir uns
gegenseitig unsere Ergebnisse vor.
Danach hatten wir bis zum Mittages-

-

sen Freizeit, in der wir machen
durften, was wir wollten, z.B. Bil-
lard oder Darts spielen. Nachdem
wir gegessen hatten, wurde uns
gezeigt, wie echt die Bibel wirk-
lich sein kann und wie die zehn
Plagen moglich sein kénnen.

Nachmittags hatten wir wieder
Freizeit und gingen raus. Drauflen
konnten wir uns aussuchen, was
wir machen wollten. Wir spielten
zuerst Wikingerschach und da-
nach mit den Helfern und der
Pfarrerin Spikeball. Am Abend durften
wir Zutaten aus Bibelstellen heraussu-
chen, mit denen die Konfihelfer dann
einen leckeren Bibelkuchen backten,
den wir am néchsten Tag zum Friih-
stiick essen konnten. Nach dem Bur-
ger essen wurde fiir die Konfis ein
Dschungelcamp vorbereitet, das aus
Stationen wie BlasrohrpfeilschieRen,
einem Parcours im Dunkeln, gruseli-
ges Essen erkennen und weiterem be-
stand. Den Dschungelwettkampf ge-
wann Team Midchen mit Abstand!
Danach endete der Samstagabend.

Am Sonntagmorgen durften wir
dann unseren eigenen Gottesdienst
planen, mit Rollenspiel, Gebeten und
allem was noch so dazu gehort, am
Mittag ging es dann wieder vollge-
packt zuriick nach Laineck!

Marlene Hornig
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Aktschn-Tag am 22. Oktober

Ende Oktober war es wieder so
weit. Wir haben uns zum dritten Akt-
schn-Tag in diesem Jahr in der Kirche
getroffen. Dieses Mal war ein anderes
engagiertes Team am Start und hat
am 22.10. insgesamt 24 Kindern im
Alter von 5-10 Jahren einen schénen
Vormittag geboten.

Wir haben unter der Uberschrift
,»Voll verschluckt - Jonas Weg* her-
ausgefunden, wie sich Jona damals
gefiihlt hat, als er den Auftrag von
Gott bekam, nach Ninive zu gehen.
Wir erlebten durch eine Mitmach-
Geschichte den Weg hautnah mit und
merkten, dass es nicht immer leicht
ist, Gottes Willen zu tun. Bei Spielen
(wo es auch mal etwas ekliges Meer-
wasser gab) oder auch Basteln haben
wir das Thema vertieft.

Die Zeit ging
mal  wieder
wie im Fluge
vorbei und wir
konnten den
Aktschn-Tag
mit einem ge-
meinsamen
Mittagessen
beenden.

Wir hatten
eine sehr scho-
ne Zeit mit
euch Kids und
hoffen, dass ihr auch beim nichsten
Aktschn-Tag am 16.11. von 9-13 Uhr
dabei seid.

Wir bedanken uns beim gesamten
Team, das den Aktschn-Tag erst mdg-
lich gemacht hat.

Kigo Planungs-Team (Christine
Schmidt, Ulli Szech, Susanne Memminger)
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15 Jahre Biicherflohmarkt

. Wir konnten doch mal einen Bii-
cher und Medienflohmarkt anbieten.*

Vor 15 Jahren hatte Martina Reul
diese gute Idee und wir beide fingen
an, um Biicherspenden zu werben.

Auch Spiele, CDs und DVDs (an-

fangs noch VHS-Kassetten, wenn

Sie noch wissen, was das ist ©)

waren uns willkommen. So

wurde gepriift, sortiert, schlech- ===

te Biicher wurden verworfen,
viele Biicherladungen von Spen-
dern mit dem Auto abgeholt,
Plakate  geschrieben, Plakate _\:
aufgehingt, Preise iiberlegt,

Termine ausgemacht, Hinweisschilder
ausgedruckt, Helfer gesucht, die die
Biicherkisten vom Keller ins Zelt und
wieder zuriick wuchteten. War das
Gemeindefest vorbei, wurde wieder
aussortiert, um Platz fiir neue Biicher-
spenden zu schaffen.

Viel Arbeit war es schon, aber Mar-
tina und ich hatten auch immer sehr
viel Spald bei der gemeinsamen Arbeit.
Und: die Kasse der Kinder- und Ju-
gendarbeit unserer Gemeinde hat sich
dadurch immer wieder ganz or-
dentlich gefiillt. Angefangen haben
wir mit ca. 800 Euro Gewinn, schnell
hat sich die Summe mehr als verdop-
pelt, letztes und auch diese Jahr

L haben wir die 2.000 Euro Marke

geknackt.
Inzwischen ist tiber die Gren-

& zen Bayreuths hinaus bekannt,

dass es nirgendwo sonst ein so gut
sortiertes Antiquariat mit sehr guten,
oft fast neuwertigen Biichern zu super
giinstigen Preisen gibt.

Nun geht diese Ara vermut- ‘,Bi-

lich zu Ende. Viele langjghrige q

Kunden haben bereits ihr Be-

dauern gedulert, als
ich meinen Entschluss
verkiindet habe, die
Arbeit zu beenden. 15
Jahre sind eine lange
Zeit, Martina ist schon
lange weggezogen, ich
werde nicht jiinger, das
Organisieren  geht
nicht mehr so leicht
von der Hand und es
wird immer schwieri-
ger, Helfer zu finden.

o /1

Andere Aufgaben fordern jetzt meine
Zeit und Kraft. Dariiber hinaus wird
vermutlich demnichst auch kein
Stauraum flir Biicher mehr zur Verfi-
gung stehen.

Die Ara geht nun vermutlich zu
Ende? Vielleicht findet sich ja jemand,
der mit neuem Schwung die Arbeit
weiterfiihrt oder ganz andere Ideen
hat. Schén wirs!

” '\

Kirchbauprojekt

WIR BAU
EINE NE!

KIRCE

BAU /
DU MI

Am Donnerstag, den 27.10.2022,
fand um 19:30 Uhr die vierte Vor-
standssitzung des Kirchbauvereins im
Untergeschoss der Epiphaniaskirche
statt. Es wurde der folgende aktuelle
Stand besprochen:

Laineck

An die Firma Schulze und Lang
wurde am 10.10.2022 ein Auftrag zur
Bodenuntersuchung erteilt. Der Be-
ginn ist fiir November geplant.

Epiphaniaskirche

RUCKBLICK |

Zu guter Letzt ist es | =~
mir noch ein Bediirfnis,
Danke zu sagen. Allen Bii-
cherspender* innen, allen Kéu-
fer* innen, allen, die
mit sortiert und ge-
schleppt und verkauft
haben ein ganz herzli-
ches Dankeschén!

USz

Das Notariat Zuber & Dr. Si-
mon mochte einen Termin zur
Beurkundung des Verkaufs bzw.
Tauschs an die Stadt. Das ge-
schieht jedoch zu einem spiteren
Zeitpunkt, da die Verkdufe an die
Stadt Bayreuth und die Regens-
Wagner-Stiftung in Einem statt-
finden sollen.

Am 1. Advent (27.11.) findet von ca.
11:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr der traditi-
onelle Lainecker Adventsmarkt auf
dem Vorplatz der katholischen Kirche
St.-Nepomuk statt. Der Kirchbauver-
ein wird mit einem eigenen Stand ver-
treten sein und verschiedene Sachen
zum Verkauf anbieten. Der Erlds
kommt dem Verein zugute.

—
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Martin Dérnhoéfer als Lektor eingefiihrt

Bei strahlendem Wetter durften
wir am 23. Oktober unseren ,.frisch
gebackenen® Lektor Martin Dornhoéfer
in die Kirche begleiten.

Mit einem Festgottesdient, der mu-
sikalisch wunderschén von Christine
Schmidt, Dorothea Taegert und dem
Chor Emotion ausgestaltet wurde,
fithrten der Kirchenvorstand, Freunde
und die Pfarrerin Herrn Martin Dorn-
héfer in sein Amt ein. Dazu wurde er
unter Handauflegung gesegnet und
nach seiner Bereitschaft vor der Ge-
meinde gefragt und verpflichtet. Da-
nach wurde Herrn Dérnhofer die Ur-
kunde tibereicht, die ihn berechtigt, in

-

der  evang.-
luth.  Kirche
offentlich das
Wort Gottes zu
verkiindigen.

FleiRige Han-
de hatten schon
in den Morgen-
stunden  Ku-
chen, Brétchen
und andere
Kostlichkeiten
vorbereitet, so
dass nach dem
Gottesdienst keiner hungrig nach
Hause gehen musste.

Gerne schenkten viele der Gottes-
dienstbesucher unserem neuen Lektor
noch etwas Zeit und gratulierten ihm
zu seinem Amt.

Wir wiinschen Herrn Martin Dérn-
héfer viel Freude in seinem Amt und
dass der Heilige Geist durch ihn viel
Gutes bewirkt.

Kita Schlossbande

Groler Ball in klei-

nev Hawden...

...so wird die Gartenzeit im Kinder-
garten noch abwechslungsreicher!

In Kooperation mit dem BBC Bay-
reuth unter Vizeprisident Alexis Ka-
rypidis konnten mit Unterstiitzung
einzelner Sponsoren acht Kinderta-
gesstitten in Stadt- und Landkreis mit
kindgerechten Basketballkérben aus-
gestattet werden. Wir freuen uns sehr,
dass unsere Kita bei der Auswahl be-

RUCKBLICK | u

. Evang. Kinderagoessialio
\ainec.ker Schlossbande

z‘i—;- \i,

riicksichtigt wurde und die Firma
Luitpold Immobilien GmbH unseren
mobilen Basketballkorb gesponsert
hat.

So macht Basketball spielen
SpaR... ob alleine oder mit Freunden
oder vielleicht ja auch bald
mit einem Trainer vom BBC.

Die Bewegung mit dem
Ball an der frischen Luft for-
dert die Auge-Hand-Koor-
dination und macht die Kin-
der stark und ausdauernd.
Und je frither man anfangen
kann zu trainieren, umso
mehr  begeisterte  Nach-
wuchsspieler wird es hoffent-
lich geben.

Wir sagen Dankeschdn an
alle Beteiligten ©

TIhr Kita-Team
,.Lainecker Schlossbande*

—
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Musicalsinger* innen gesucht — und gefunden

AUSBLICK |

WEIHNACHTSFREUDE

Ein Musical fiir die ganze Familie

Wie bereits im letzten Gemeinde-
brief berichtet, bereiten wir uns schon
auf Weihnachten vor - es ist ja auch
nimmer lang!

Das wir dieses Jahr ein Weih-
nachtsmusical machen wollen, ist fiir
uns schon etwas ganz Besonderes.
Nun fragt ihr euch vielleicht - wer
traut sich denn so etwas zu? Kinder,
die gerne schauspielern, mogen viel-
leicht nicht singen und Kinder, die
gerne singen, mogen vielleicht nicht
schauspielern.

Um herauszufinden, wo die Fihig-
keiten unserer Kinder liegen, haben
wir uns am Donnerstag, den 13. Okto-
ber um 17 Uhr im Gemeinderaum der
Epiphaniaskirche Laineck getroffen.

-

Es kamen 14 Kinder, die neugierig da-
rauf waren, wie so eine erste (Chor-)
Probe fiir unser Musical abliuft.

Zuerst haben wir unsere Chorleite-
rin, Heike Nitsche, kennengelernt und
uns mit ihr eingesungen. Danach hat
Christine die Probe geleitet und wir
haben in einer Stunde drei Lieder fiir
unser Stiick eingetibt.

Wir freuen uns schon sehr darauf
das Musical am Heiligen Abend, 15 Uhr
im Gottesdienst vor unseren Freun-
den, Verwandten, Familien und allen
Interessierten aufzufiihren.

Wir wiirden uns freuen, wenn ihr

dabei seid!

Kigo Planungs-Team (Christine
Schmidt, Ulli Szech, Susanne Memminger)

Christbaum
gesucht .

Liebe Garten- und Waldbesitzer,

fiir unsere Kirche suchen wir zum Weih-
nachtsfest einen Christbaum. Wer eine Fich-
te oder Tanne fillen und spenden mdochte,
der darf sich gerne bei Pfarrerin Memminger
melden. Tel. 0921/99977.

Seniorennachmittag im Advent

Nach zwei Jahren Pause diirfen Bei Kaffee,

wir wieder zu einem gemiitlichen Kuchen und
Adventsnachmittag zusammenkom-  Stollen wollen
men. Wir laden Sie herzlich am Frei- wir einen ge-
tag, den 16.12.2022 um 14:30 Uhr in miitlichen Nachmittag verbringen
unsere Kirche ein.

mit adventlichen Geschichten, Ge-
dichten und Liedern.

Wir, Elke Héfner, Pfarrerin Susan-
ne Memminger und Team, wiirden
uns sehr freuen, wenn wir Sie begrii-
Ren diirften. Wer allein nicht kom-
men kann und einen Fahrdienst be-
notigt, melde sich bitte einige Tage
vorher unter Tel. 0921/99977.

—
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Warmewinter

“Wenn\wir allé zusammenhelfen,
dann wird das kein Kiltewinter,
sondern ein Winter dér Mitmenschlichkeit"

0

Haben Sie Angst vor diesem Win-
ter und vor dem, was er bringen
mag? Wir kénnen es verstehen. Nicht
nur die tdglichen Nachrichten kén-
nen uns verunsichern. Der Gang in
den Supermarkt, die letzte Heizkos-
tenabrechnung - {iberall erleben wir
die Folgen des Ukrainekrieges, der
Energiekrise, der gestiegenen Inflati-
on.

Die Politik und auch die Kirchen
versuchen, mit verschiedenen MaR-
nahmen die Menschen in Deutsch-
land zu unterstiitzen und die Folgen
dieser Entwicklungen zumindest ab-
zumildern. So hat die Bundesregie-
rung die sogenannten Energiepau-
schale eingefiihrt. 300,- Euro soll jede

-

und jeder erhalten, die oder der steu-
erpflichtig beschiftigt ist, sowie Mi-
nijobber und Selbstdndige. Zum Teil
ist diese Energiepauschale sogar be-
reits ausgezahlt worden.

Wir wissen: Sehr viele Menschen
bendtigen diese Unterstiitzung, um
die gestiegenen Kosten bewiltigen zu
konnen. Auch wenn man nun sagen
mag: Nach Abzug der Steuern bleibt
davon kaum mehr als der Tropfen auf
dem heiRRen Stein, so hilft auch der,
wenn man nicht mehr weif, wovon
die nichste Stromrechnung oder der
nichste Wochenendeinkauf bezahlt
werden soll.

Auf der anderen Seite gibt es Men-
schen, die diese staatliche Unterstiit-

Diakonie 32

Keiner von uns weill, was
Helfen wir anderen, damit

#warmewinter ?

i Safiing Weingirtner,
Prisidestis der Nabooie Rapern

AUSBLICK |

Adventlicher Tanzgottesdienst

oIm Advent tanzen? Darf man
das?, hitte meine Oma noch gefragt.
Bei uns in Laineck passen Tanz und
Meditation schon lange sehr gut zu-
sammen. Mit Claudia Schlgsinger ha-
ben wir seit Jahren eine hervorragen-
de Anleiterin des meditativen Tan-
zens. An sie wurde der Wunsch nach
einem adventlichen Tanzgottesdienst
herangetragen.

zung nicht oder vielleicht nur zum
Teil bendtigen, und die sich fragen, ob
und wie sie damit anderen helfen kén-
nen. Kirche und Diakonie in Bayern
bieten darum unter der Uberschrift
~Wirmewinter* die Moglichkeit, Pro-
jekte vor Ort mit einer Spende zu un-
terstiitzen. Wenn Sie zu denjenigen
gehoren, die den Energiebonus ganz
oder teilweise spenden méchten, freu-
en wir uns und sind Thnen von Herzen

Wir modchten diesem Wunsch
nachkommen und verwirklichen ihn
am

Donnerstag, den
8. Dezember um 17 Uhr

Nicht nur die Teilnehmer* innen
der regelmiRigen, Skumenisch offe-
nen Tanzgruppe sind dazu in die
Epiphaniaskirche herzlich
eingeladen, sondern alle,
die gerne kommen, mittan-
zen und mitfeiern moch-
ten.

Zur leichteren Planung bit-
ten wir um telefonische
Anmeldung bei Claudia
Schldsinger (0921/98465).

SM

dankbar. Denn auch wir wissen nicht,
was dieser Winter bringen wird. Was
wir aber wissen, ist: Jeder von uns
kann dazu beitragen, dass wir ihn AL-
LE gut iiberstehen.

Heinrich Bedford-Strohm
Landesbischof der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern

Sabine Weingértner
Prisidentin der Diakonie Bayern

—
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Gottesdienste von Weihnachten ... ... bis Epiphanias

Am Heiligen Abend gibt es gleich
drei , Highlights* in unserer Gemeinde:

P Lo

WEI H\I -&CHTSFREU DE

Um 15 Uhr wird das Kindermusical
,.Lisas Weihnachtsfreude* unter der
Leitung von Heike Nitsche und Chris-
tine Schmidt aufgefiihrt. Der Musical-
gottesdienst ist besonders fiir Familien
mit Kindern bis ca. 12 Jahren geeignet.

Um 17 Uhr bekommen -},}s = - '-%. Skumenischen Gottesdienst. Dabei
wir in der Christvesper @%ﬂ  wird die Jahreslosung aus 1. Mose
ein modernes ,Krippen- L stent . . 16,13: ,,Du bist ein Gott, der mich
spiel“ geboten: Heilig- % diven EEZ sieht.” im Mittelpunkt stehen.
PIANDEN.
- —

abend im Fahrstuhl.

Um 22 Uhr laden wir ein zu einem
ruhigen und besinnlichen Gottes-
dienst mit Liedern und Texten zur
Christnacht.

Am Silvesterabend laden wir Sie
um 16 Uhr zu einem Altjahres-Dank-
gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl und anschlieRendem Sektemp-
fang ein.

Am 1. Weihnachts-
feiertag feiern wir um
19 Uhr Gottesdienst

mit Heiligem Abend-
mahl.

Das Epiphaniasfest, den Namens-

Am Neujahrstag begriien wir tag unserer Kirche am Freitag, den

das neue Jahr um 17 Uhr mit einem  06.01.2023, begehen wir um 9:30 Uhr
mit einem feierlichen Gottesdienst.

Der 2. Weihnachtsfei-
| ertag wird musika-
% lisch: im Gottesdienst
@ um 10 Ubr singen wir
viele Weihnachtslieder.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie
herzlich eingeladen und wir freuen
uns, wenn Sie dabei sein konnen und
mitfeiern!
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Okumenische Alltagsexerzitien 2023

L

KOMM
Okumenische Alltagsexerzitien
22. Februar bis 6. April 2023

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz be-
wusst und gonnen Sie sich Zeit fiir sich
und mit Gott!

Die Teilnehmenden nehmen sich
in der Fastenzeit 2023 von Ascher-
mittwoch bis Griindonnerstag mehr-
mals in der Woche Zeit fiir Stille, Ge-
bet, Bibeltext und eigene Gedanken.

Unter dem diesjdhrigen Titel
Komm laden die fiinf Wochen der Ex-
erzitien ein, sich mit diesem Thema zu
beschiftigen:

1. Woche: Ankommen

2. Woche: Kommt und seht

3. Woche: Komm endlich!

4. Woche: Angekommen

5. Woche: Da kommt noch was!

Das Begleitbuch (Kosten 6 Euro)
wird von einem Skumenischen Team
aus dem Kirchenkreis Bayreuth bzw.
aus dem Erzbistum Bamberg erstellt.
Mit seinen Impulsen begleitet es die
fiinf Exerzitienwochen. Die Gruppen-
treffen finden in den Ridumen der
Evangelischen und Katholischen Kir-
chengemeinden hier in Laineck statt.
Die Termine fiir die Treffen werden
noch vereinbart.

Fiir Riickfragen und Anmeldung
wenden Sie sich bitte an

Martin Dérnhofer
0921/980621
martin.doernhoefer@elkb.de

oder

Finmal in der Wo-
che treffen sie
sich zum Aus-
tausch {ber ihre
Erfahrungen.

Gkumenische /

Andreas Fleischer
0921/78779016
andreas.fleischer@

Josexerzitienf erzbistum-bamberg.de

-

Bibeltage

»Angesehen*

[P
@ So lautet das Thema der Lai-
necker Bibeltage mit Pfr. i.R.
Heinz Bogner vom 12.-15. Mdrz 2023.

Die Bibeltage beginnen mit dem
Auftaktgottesdienst am

Sonntag, 12.03.2023 09:30 Uhr
Angesehen

Montag, 13.03.2023 19:30 Uhr
Angesehen und aufgewertet (Hagar)

Dienstag, 14.03.23 um 19:30 Uhr
Ubersehen? Warum l4sst Gott das zu?

Mittwoch, 15.03.2023 19:30 Uhr
Angesehen und durchschaut (Phari-
sier - Zollner)

Zeig dein Gesicht Wrg

Ref.: Ja, zeig dein Gesicht,
schiame dich nicht.
Jesus ist hier, verleugne ihn nicht!

1) Ziehst duum, dann lass dein Kreuz
nicht hingen.
Pack es ein und nimm es lieber mit.
Es hat dich ein Leben lang begleitet,
brauchst es auch beim nichsten Le-
bensschritt.

2) Du hast endlich einen Lebenspartner,
hast ihn lieb, doch heimlich nagt ein
Frust,
weil du um des lieben Friedens willen
Jesus und das Kreuz verstecken musst.

AUSBLICK |

Wir freuen uns auf die Bibeltage
mit Pfr. i.R. Heinz Bogner und danken
ihm fiir seinen Dienst recht herzlich.
Aktuelle Informationen zu den Veran-
staltungen und ggf. zum Livestream-
Angebot entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.epiphaniaskirche.de

3) Wechselst du in eine andre Firma,
tragst du dort ein Allerweltsgesicht.
Besser wérs, du wiirdest Flagge zeigen,
kennst du auch die Konsequenzen
nicht.

4) Friither war das Kreuz fiir dich Be-
kenntnis,
spiter trugst du es bloR noch als
Schmuck.
heute ist dir Jesus nur noch peinlich,

beugst dich feige unterm Meinungs-
druck.

Text: Theo Lehmann, Jérg Swoboda
Melodie: Jorg Swoboda
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Wenn Sie der Verdffentlichung Threr Daten in unserem Gemeindebrief wider-
sprechen méchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt (siehe S. 25).
Diese Daten sind geschiitzt und diirfen anderweitig nicht verwendet werden!

Gott sah alles an,
was er gemacht hatte
Und siehe,

Wir haben in Hoffnung Ab-
schied genommen:

Name, Vorname Alter

3,
o

Gottes wurden getraut: -
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Was finden Sie in Laineck
und Umgebung wo?

Apotheke

B3 BRANDENBURGER Apotheke
# Brandenburger StraRe 24
© (0921) 22 209

@ (0921) 22 207

Mo-Fr 08:00 - 18:30 Uhr

Sa 08:30 - 12:30 Uhr

E¥ Markgrafen-Apotheke

A Weiherstrae 27 (im Kaufland Supermarkt)
© (0921) 15 10 000

& (0921) 15 10 770

Mo-Fr 08:30 - 20:00 Uhr

Sa 09:00 - 20:00 Uhr

Architektur

B¥: Architekturbiiro Pastner
Architektur, Energieberatung

A Briixer Weg 14

 (0921) 79 12 424

Béickerei

BYFuhrmanns Backparadies
A Rodersberg 4

 (0921) 92 575

Mo  geschlossen

Di-Sa 05:30 - 12:30 Uhr
Di-Fr 14:30 - 18:00 Uhr

A Briixer Weg 2 (Filiale)
L (0921) 97 06 77

Mo  geschlossen
Di-Fr 06:45 - 12:00 Uhr
Do+Fr 14:30 - 18:00 Uhr
Sa 06:00 - 12:00 Uhr

-

Fliesenleger

2 Jorg Strutz, Meisterbetrieb,
gute Beratung!

# HirschbergleinstraRe 36

. (0921) 98 00 188

Fu@pﬂege

B med. mobil, Claudia Handrich
# Fichtelgebirgsstrale 66

L (0921) 50 86 003

Garten— und Landschaftsbau

E¥: Reinhard Stief
Hausmeisterservice
L (0160) 29 81 403

Glaserei & Glashandel

E¥: Matthias Farkas

A Rodersberg 33

. (0173) 86 53 206

™ mail@glas-farkas.de

Gaststéitten

Offnungszeiten unter Vorbehalt!

B¥: Asv-Sportheim Laineck
# Rodersberg 2
¢ (0921) 99 216

z. Zt. nur bei Sportveranstaltun-
gen gedffnet!

ANZEIGEN / IMPRESSUM | z

BY: Gaststitte EIf

# Rodersberg 29

€ (0921) 99 934

Do-So 10:00-13:30 Uhr & ab 17:00 Uhr

E¥ Reservistenheim

A Friedrichsthal 6

. (0921) 15 06 265

Mo  15:30 - 20:00 Uhr
Di  Ruhetag

Mi-Sa 15:30 - 20:00 Uhr
So ab 15:00 Uhr

ElRistorante Pizzeria Italia
(ehem. Barnreuther) Fam. Rachele
A DenkmalstraRe 4
L (0921) 68 377
Mo  Ruhetag
Fr-So 11:00 - 14:00 Uhr
Di-So 16:30 - 24:00 Uhr

].,ajnecker Kinna Lod’n
Spiel- und Babyzeich aus zweita Hand

# SchlossstraRe 27
& (0921) 8002 94 00

Musikunterricht

B} Heike und Gottfried Nitsche
Klavier, Keyboard, Blockflste

 Griesweg 5

L (0921) 79 30 380

Trauer

B} HIMML BESTATTUNGEN eX.
Inh. Alexander F. Christ,
Bestattermeister

A Kanzleistr. 13

. (0921) 65 559

@ www.himml-bestattungen.de

E¥: Trauerhilfe Dannreuther e K.
Inh. Reinhold Glas

# St. Georgen 13

€ (0921) 26 202

@ www.dannreuther.de

Herausgeber: siehe Pfarramtsadresse (S. 25).

Redaktion und ViSdP

E¥ susanne Memminger, Laura Reul, Nina Baumann, Burkhard Szech

" susanne.memminger@elkb.de

Redaktionsschluss

der Ausgabe Marz—April 2023 ist der 06.02.2023.

Layout: Laura Reul

Druck: Gemeindebrief Druckerei, GroR Oesingen; Auflage: 1.300 Stiick

Neue Gemeindebriefe liegen ab Sonntag, 26. Februar 2023 bereit.

—
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GRUPPEN / KONTAKT
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Chor Emotion “ Posaunenchor
ontag onnerstag
19:30 - 21 Uhr 19:30 Uhr
Heike Nitsche

Mirjam Rudolf

Tel. 79 30 380 Tel. 98 03 02

B 5 B
Z ;
7 e

Jungblédser-Gruppe

z. Zt. keine Aktivitdten

Meditatives Tanzen

ienstag
jeweils um 19:00 Uhr

Termine bitte erfragen bei

Claudia Schlgsinger
Tel. 98 465

-

Begegnung

o : WO/ A s
Adipositas Selbsthilfe- | | (-g, Minnerabend
gruppe jeweils am ersten f s ittwoch,
ittwoch im Monat ¢ 'H Lol
11.01.
19:00 Uhr SR,
Kontakt: shg-adipositas- jeweils um 19:30 Uhr
bayreuth@online.de oder Klaus Polster

WhatsApp (0152) 28 73 38 02 Tel. 9900 92 00

Pfarramt

ﬁ. Hirschbergleinstrae 19, 95448 Bayreuth
' Heike Werner (Dienstag und Donnerstag 9-11 Uhr)
999 77 & 98 00 291
X pfarramt.bayreuth-epiphaniaskirche@elkb.de
www.epiphaniaskirche.de

Pfarrerin
i Pfrin. Susanne Memminger
Oschenberg 5, 95448 Bayreuth
79 30 72 95 ™ susanne.memminger@elkb.de

Vertrauensmann Mesnerin
B Martin Dérnhéfer B Margita Rickauer
98 06 21 C 92105
Kirchbaukonten
Bank: Sparkasse Bayreuth Bank: VR-Bank Bayreuth-Hof

BIC: BYLADEM1SBT BIC: GENODEF1HO1

IBAN: DEO06 77350110 0038 0492 84 IBAN: DE60 7806 0896 0006 3522 19

Gabenkonto

Bank: VR-Bank Bayreuth-Hof

BIC: GENODEF1HO1

IBAN: DE47 7806 0896 0006 3599 22

—



VERANSTALTUNGEN

In welcher Form unsere Gottesdienste und andere Veranstaltungen stattfin-
den konnen, ist infolge der Corona-Pandemie stiandigen Anderungen unter-
worfen und war bei Redaktionsschluss noch nicht endgiiltig absehbar.

Wir beabsichtigen auch weiterhin, unsere Gottesdienste nach Moglichkeit live
ins Internet zu iibertragen. Auch unser Kirchencafé wollen wir — ,,corona-

konform* — wieder anbieten.

Bitte beachten Sie die Mitteilungen in der Tagespresse, die Informationen auf
unserer Homepage (www.epiphaniaskirche.de) und die Aushinge in den
Schaukisten.

Dezember 2022
04.12 So 9:30 Uhr =
2. Advent

Gottesdienst

Pfr. i.R. Schoppel

08.12. Do 17:00 Uhr
Tanzgottesdienst (siehe Seite 15)
Pfrin. Memminger, C. Schlgsinger

1112 S 19:00 Uhr
3. Advent
Abendgottesdienst
Lektor Dornhofer

14.12. Mi 19:30 Uhr
Minnerabend
Gemeinderaum

16:12. Fr 14:30 Uhr
Seniorennachmittag (siehe S. 13)
Gemeinderaum

18.12. So  9:30Uhr =
4, Advent

Gottesdienst

Pfrin. Memminger

18.12. So  15:00 Uhr

St. Johannes Nepomuk
Weihnachtssingen Concordia
Laineck, Posaunenchor

:_._J Gottesdienst

‘B Konzert

| ) Katholischer Termin
B Andere Veranstaltung

Termin (Datum, Wochentag, Uhrzeit)
- Kirchencafé, TeaTime

© Sonntag im Kalenderjahr

‘& Veranstaltungstyp

2 pfarrer(in), Verantwortliche(r)

.ﬂ Musik (z.B. Posaunenchor, Emotion, Coro Vocale)
ﬁ Veranstaltungsort (wenn nicht im

Kirchenraum der Epiphaniaskirche)

O weitere Informationen

24.12. Sa 15:00 Uhr
Heiligabend (siehe Seite 16)
Familiengottesdienst,
Weihnachts-Musical (siehe S. 12)
Pfrin. Memminger

24.12. Sa 17:00 Uhr
Heiligabend (siehe Seite 16)
Christvesper, “Krippenspiel”
Pfrin. Memminger

24.12. Sa 22:00 Uhr
Heiligabend (siehe Seite 16)
Christnacht

Pfrin. Memminger

25.12. 'So 19:00 Uhr

1. Weihnachtsfeiertag (siehe S. 16)
Abendgottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Memminger

26.12. Mo 10:00 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag (siehe S. 16)
Sing-Gottesdienst

Pfrin. Memminger

31172 Sa 16:00 Uhr
Altjahresabend (siehe Seite 17)
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Memminger
Posaunenchor

01.01. So 17:00 Uhr
Neujahrstag (siehe Seite 17)
Qkumeniscéer Gottesdienst
Okumeneteam

06.01. Fr ~ 9:30Uhr =
Epiphanias (siehe Seite 17)
Gottesdienst

Pfrin. Memminger

Emotion

08.01. So 9:30 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias
zentraler Gottesdienst zur Er-
6ffnung der Allianz-Gebetswoche
Ordenskirche St. Georgen

11.01. Mi 19:30 Uhr
Minnerabend
Gemeinderaum

15.01. So 9:30Uhr =
2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst

Pfrin. Memminger

22.01. So 9:30Uhr =
3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst

Dekanin i.R. Kasch

(Yes 2
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VERANSTALTUNGEN

9:30 Uhr =

1] 29.01. So

C’; Letzter Sonntag nach Epiphanias
%4 Gottesdienst

£ Pfr. Scheckenbach

J3 Coro Vocale

i 05.02.So  9:30Uhr =

© s. Sonntag vor der Passionszeit:
Septuagesimae (70 Tage bis Ostern)
Gottesdienst sss-Adsesactissds |
Lektor Dérnhofer

08.02. Mi 19:30 Uhr
Minnerabend
Gemeinderaum

12.02. So  19:00 Uhr

2. Sonntag vor der Passionszeit:
Sexagesimae (60 Tage bis Ostern)
Taizé-Gottesdienst

Pfrin. Memminger

19.02. 50 10:45Uhr =
Sonntag vor der Passionszeit:
Estomihi (Sei mir ein starker Fels)
Viertel-Vor-Elf-Gottesdienst
Lektor Dérnhofer

26.02. S0 9:30Uhr =
1. Sonntag der Passionszeit:
Invokavit (Er ruft mich an)
Gottesdienst

Pfrin. Memminger

L= OO

O T IO A

O

05.03. So  9:30Uhr =
2. Sonntag der Passionszeit:
Reminiszere (Gedenke, Herr, an
deine Barmherzigkeit)
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin. Memminger

Coro Vocale

(=

Qlep



Burkhard
Schreibmaschine
-------------------

Burkhard
Schreibmaschine
Pfr. Scheckenbach

Burkhard
Schreibmaschine
-------------------

Burkhard
Schreibmaschine
Lektor Dörnhöfer


* DU BIST
EIN'GOTT,
DER MICH

SIEHT

1. Mose 16,13
e
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